
 

  3.5.19	 Brigitte Paul	 Gaußig	 zum 75. Geburtstag
  6.5.19	 Dieter Dutschmann	 Dretschen	 zum 70. Geburtstag
  7.5.19	 Walter Roblick	 Gnaschwitz	 zum 91. Geburtstag
  9.5.19	 Volker Bajon	 Grubschütz	 zum 75. Geburtstag
10.5.19	 RuthTuma	 Gnaschwitz	 zum 85. Geburtstag
14.5.19	 Hildegard Wabersitzky	 Gnaschwitz	 zum 90. Geburtstag
15.5.19	 Christa Förster	 Naundorf	 zum 85. Geburtstag
17.5.19	 Anneliese Kluge	 Gnaschwitz	 zum 80. Geburtstag

Geburtstage Mai 2019   
Der Bürgermeister, die Mitarbeiter der Gemeinde- 
verwaltung und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren.

Konrad-Finn Leuschke	 Doberschau
Liesbeth Schiese	 Gnaschwitz
Timon Visser	 Gnaschwitz

Monatsblatt für: Arnsdorf · Brösang · Cossern · Diehmen · Doberschau · Drauschkowitz · Dretschen · Gaußig · Gnaschwitz · Golenz · Grubschütz
Günthersdorf · Katschwitz · Naundorf · Neu-Diehmen · Neu-Drauschkowitz · Preuschwitz · Schlungwitz · Techritz · Weißnaußlitz · Zockau

GEMEINDE-NACHRICHTEN
Doberschau-Gaußig

29. Jahrgang 

5/2019 

Im Mai feiern das Fest der „Eisernen Hochzeit“
den Eheleuten Hildegard und Rudolf Wabersitzky in Gnaschwitz.
Wir gratulieren dem Ehepaar recht herzlich zum Jubiläum.

18.5.19	 Bernd Garten	 Gaußig	 zum 70. Geburtstag
24.5.19	 Gudrun Petrich	 Günthersdorf	 zum 70. Geburtstag
27.5.19	 Manfred Liebstein	 Naundorf	 zum 93. Geburtstag

Im Monat März wurde geboren:Glück kann man  
nicht kaufen, 
Glück wird geboren.
� unbekannt

aber zum Glück waren die Kameraden und Kameradinnen der 
freiwilligen Feuerwehr am 02. und 03. April rasch zur Stelle und 
löschten die Brände auf dem Gelände der Agrargenossenschaft 
Gnaschwitz und des Biolandwirtschaftsbetriebs  Mörl. Während der 
Brand in Techritz, der beim Strohmahlen entstand, noch mit gerin-
gem Sachschaden ablief, kam es am nächsten Tag zu einem schwe-
ren Schicksalsschlag für den Familienbetrieb Mörl in Diehmen. 
Am 03.04.19 gegen 4.30 Uhr heulten die Sirenen und die Feuerwehr 
wurde zudem über Piper alarmiert. Wie am Vortag in Techritz eilten 
zu den Bränden neben der Gemeindewehr auch die Wehren aus 
Neukirch, Wilthen, Stiebitz und Bautzen. Wichtig war der Aufbau 
einer stabilen Wasserversorgung aus dem etwa 300 m entfernten 
Feuerlöschteich. Erik Hennig (Gemeindewehrleiter) übernahm die 
schwere Aufgabe der Einsatzleitung, Koordinierung der Kame-
raden und orderte erforderliche Technik nach. Das Feuer breitete 
sich rasant aus und vernichtete trotz des Einsatzes von 70 Kame-
raden, Hubsteiger, Löschfahrzeugen und Tanker einen nagelneuen 
Traktor, eine Solaran-
lage, die Scheune mit 
Abferkelstall und auch 
das jetzt dringend be-
nötigte Biosaatgut. Die 
Feuerwehrkameraden 
konnten unter Atem-
schutz den Brand in 
Griff bekommen und 
Übergriffe auf andere 
Gebäude verhindern.  

Es gelang auch, die Werkstatt vor dem Feuer zu bewahren. 
Es war ein schwerer Tag für die Familie Mörl, die nach der Wen-
de Jahr für Jahr und Stück für Stück ihren Biohof mit Fleischerei 
und Bioladen aufbauten. Zahlreiche Hilfs- und Unterstützungsan-
gebote erreichten die Familie gleich am Unglückstag. So unter-
stützen Landwirtschaftsbetriebe aus unserer Gemeinde, aber auch 
von weiter her, mit Technik oder boten anderweitige Hilfe an.  
Freunde starteten im Internet einen Aufruf und baten um direkte 
finanzielle Unterstützung des Landwirtschaftsbetriebes. Auch die 
Gemeinde bot Hilfe über den Bauhof an und unterstützte mit eige-
nen Aushängen den Aufruf, dem Familienbetrieb direkt finanziell 
unter die Arme zu greifen. 

Hilfe! Es brennt lichterloh, 

Löschen mit Schaum

S.	1	 �· Hilfe! Es brennt lichterloh, Geburten, Geburtstage, Jubiläum
S. 	2 	 �· Fortsetzung - Hilfe! Es brennt lichterloh  

· Kandidaten für die Wahl zum Gemeinderat, Leg.-Per. 2019 - 2024 
· Kennen Sie schon Nachbarschaftshilfe? 

S. 	3 	 �· Zahlungserinnerung, Frühlingssingen in der Gaststätte Golenz 
· Fortsetzung „Zur Geschichte der Schlosskapelle in Gaußig“

S.	4	 �· 30 Jahre Elektro-Lehmann, Hoffest in Zockau
S.	5	 �· Gottesdienste und Veranstaltungen, Veranstaltungsmeldung  

· Dorffest - 600 Jahre Grubschütz 
· Jan Buck: Abschied von einem Wegbereiter

S. 	6	� · 60 Jahre Kegeln, Danksagung 
· Der Ball rollt wieder im Fuchsbergstadion

S. 	7	� · Doberschauer Dorffest 24 - 26. Mai 
· Frühjahrswanderung am 25. Mai 2018

S. 	8	� · Veranstaltungen und Termine Mai 2019  
· Sportveranstaltungen Mai 2019
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Kandidaten für die Wahl zum Gemeinderat, 
Legislaturperiode 2019 - 2024  

Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU
Vogt, Bernd, Doberschau
Schubert, Uwe, Techritz
Kneschke, Wolfgang, Gnaschwitz
Mayer, Roland, Doberschau
Schön, Thomas, Doberschau
Schlegel, Lars, Doberschau
Seiler, Petra, Doberschau
Sieber, Uwe, Arnsdorf

Gaußiger Sportler
Pahler, Andreas, Gaußig
Hultsch, Cathleen, Dretschen
Henker, Kati, Gaußig

Evangelisches Wählerbündnis
Löhnert, Rene, Zockau
Frey, Christian, Günthersdorf 	
Schulz, Jörg, Gaußig
Schober, Stefan, Naundorf
Sauer, Gisbert, Doberschau

Wählervereinigung Bürgerbewegung Naundorf
Heide, Steffen, Naundorf

Freie Demokratische Partei – FDP
Schaller, Norman, Gaußig
Fischer, Tobias, Gnaschwitz
Markgraf, Sebastian, Doberschau

Alternative für Deutschland – AfD
Zapke, Alexander, Weißnaußlitz

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – GRÜNE
Kühn, Siegfried, Grubschütz

Kennen Sie schon Nachbarschaftshilfe? 
Seit 2017 ist es möglich, dass alle Menschen mit einem Pflegegrad 
bei der Pflegeversicherung einen Betrag von bis zu 125,00 Euro 
monatlich erhalten können, wenn Nachbarn oder Freunde unter-
stützen. Mit diesem Betrag können Aufwendungen, wie Fahrtko-
sten oder andere kleine Dienstleistungen erstattet werden. Eben-
so kann man kleine „Aufmerksamkeiten“, beispielsweise für das 
Verbringen gemeinsamer Zeit, aus diesem Betrag bezahlen. 
Voraussetzung ist, dass ein Kurs bei einem anerkannten Bildungs-
träger absolviert wird. Dieser Kurs ist kostenfrei und dauert meist 
nur ein oder zwei Tage. Danach kann man sich als Nachbarschafts-
helfer/in bei der Pflegeversicherung anerkennen lassen. Zu be-
achten ist, dass die oder der Pflegebedürftige mit der Person, die 
Nachbarschaftshelfer ist, nicht zusammenlebt. Ausgeschlossen 
sind auch Angehörige, die bis zum zweiten Grad mit der pflege-
bedürftigen Person verwandt oder verschwägert sind.
Haben Sie Fragen dazu? Auf der Homepage zum Pflege-
Netz Sachsen finden Sie hilfreiche Informationen dazu  
(www.pflegenetz.sachsen.de). Die Voraussetzungen für die Inan-
spruchnahme der Unterstützung eines Nachbarschaftshelfers so-
wie weitere Informationen und Formulare erhalten Sie von Ihrer 
Pflegekasse.

Die Pflegenetzkoordina-
torin, Frau Janke im So-
zialamt der Landkreisver
waltung gibt ebenfalls 
gern Auskunft dazu 
(03591 5251-50014).
Kontakt für Fragen
Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz
Telefon: 0351 564-55990
E-Mail: senioren@sms.sachsen.de

Herausgeber des Artikels ist das Sozialamt  
des Landratsamtes Bautzen

Im Flyer der Gemeinde habe ich es so formuliert: Wir haben  
gelöscht, und nun… können Sie den Wiederaufbau bzw. den  
laufenden Betrieb finanziell unterstützen:
Landwirtschaftsbetrieb Matthias Mörl,  
IBAN: DE75 8509 0000 5963 4610 13, BIC: GENODEF1DRS
Verwendungszweck: „Spende Brandschaden“ 
Neben einer Geldüberweisung kann man aber auch durch den 
Einkauf von Produkten in der nicht betroffenen Biofleischerei 
und dem Hofladen Mörl helfen. Auch der Agrargenossenschaft 
Gnaschwitz können Sie durch den Direkterwerb von frischer Milch 
am Techritzer Kuhstall oder an den Milchautomaten in Bautzen 
und Wilthen Hilfe leisten.
Ich danke allen, ob Kameraden, Helfern und Entscheidungsträ-
gern, die unsere Einwohner und die Gemeinde bei diesen Ein-
sätzen unterstützt haben. Sie bestätigen die Entscheidungen der 
Gemeinde in gute Technik und die Ausbildung der Kameraden 
zu investieren. Und wie wichtig ein Feuerlöschteich für eine 
stabile Wasserversorgung ist, hat sich in Techritz und Diehmen 
gezeigt. Somit wird unsere Sicherheit durch den neuen Lösch-
teich in Cossern auch in diesem Bereich der Gemeinde gestärkt. 
Zum Erscheinen des Artikels wird er sicher schon „in Betrieb“  
gegangen sein. � Ihr Bürgermeister Alexander Fischer

Hätten Sie gedacht, dass bei beiden Einsätzen:
•	 über 120 Kameraden im Einsatz waren, 
•	� über 130 Feuerwehrschläuche (100 B + 34 C je 15-20 m Länge) 

und 
•	� 27 Pressluftatemgeräte genutzt wurden.
Hätten Sie gewusst, dass
•	� die verwendeten Schläuche nach jedem Einsatz geprüft werden 

müssen
•	� in einem Schlauchanhänger z.B. der FFw Gaußig ca. 420 m 

Schlauchstrecke verlastet sind,
•	� das Tanklöschfahrzeug aus Dretschen 2.400 Liter Wasser an Bord 

zum Einsatz mitbringt, 
•	 Schaum eine gutes Löschmittel ist,
•	� Kameraden/innen direkt im Brandbereich nur unter Atemschutz 

agieren können und dafür jedes Jahr Übungsstunden und die 
gesundheitliche Eignung aller 1-3 Jahre nachzuweisen ist. 

Strohband in TechritzSchlauch(vor)wäsche
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Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

15 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2011

e-mail:hofmann-haustechnik-gmbh@t-online.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

HAUSTECHNIK GMBH

Unser Leistungsangebot:
• Fenster und Türen aus eigener Pro-

duktion (auch für Denkmalschutz)
• Sicherheitsfenster WK2 + WK3
• beschusshemmende Fenster FB4

• Montagearbeiten
• Fertigung von Brandschutzelementen
• INNENAUSBAU
• Verglasungen

Bau- & Möbeltischlerei Henker
Naundorfer Str. 18 · 02633 Gaußig · Freistaat Sachsen
Telefon (03 59 30) 5 02 18 · Telefax (03 59 30) 511 56
E-Mail: Tischlerei.Henker@t-online.de

Seit über 95 Jahren

Fortsetzung „Zur Geschichte der Schlosskapelle 
in Gaußig“ in Ausgabe März 2019:
Nachdem beschrieben wurde, welches Leid der Gutsherren-
Familie widerfuhr, wenden wir uns dem familiären Neuan-
fang zu. Vom glücklichen Gedeihen hing ja ab, ob überhaupt 
eine Kapelle gebaut wird. Am 5. Juli 1881 wurde geheiratet. 
Eine besondere Freude wird der Graf seiner neuen Ehefrau 
mit der Anschaffung eines mit kunstvoller Ornamentik ver-
sehenen Messbuches für die katholischen Gottesdienste in 
der dürftigen Hauskapelle gemacht haben. Die Widmung 
im heute noch vorhandenen Buch lautet:

Zur Ehre Gottes u. der heiligen Jungfrau stiftete dieses Missale (Messbuch) 
in die Hauscapelle zu Gaussig am Weihnachtsfest 1881� Carl Graf Schall

Ende 1882 kündigte sich Nachwuchs an. Mit großem Ju-
bel auf allen Seiten wurde im Juli 1883 ein Sohn begrüßt, 
Adam (-Ferdinand). Vor allem freute es die jetzt 31-jährige 
Mama und auch den nun schon 49-jährigen Papa, obgleich 
auch jetzt die Laufzeit der sieben Jahre aus dem Gelübde 
begann. Sicher konnte sich ab jetzt nicht alles nur um die 
Kapelle drehen, vergessen wurde sie aber nicht. Die rasant 
fortschreitende Industrialisierung zog die Landbevölkerung 
zu den Industriestandorten, schaffte Arbeitsmöglichkeiten 
bei Bau und Verkehr. Für die Arbeit auf dem Gut fehlten 
dem Gutsherrn bald die Arbeitskräfte. So waren die Vor-
bereitungen für den Kapellenbau Ende 1889 erst angelau-
fen, als der denkbar schwerste Schicksalsschlag die Familie 
und das Bauvorhaben trafen. Kurz vor Weihnachten 1889 
starb Graf Karl Borromäus von Schall-Riaucour im Alter von 
55 Jahren. Somit war die Frau schon nach sechs Ehejahren 
Witwe und die nach Adam 1884, ´87 und ´88 geborenen 
Geschwister Halbwaisen. Besonders die zuletzt geborenen 
beiden Mädchen hatten später gewiss keine Erinnerung an 
ihren Vater.
Wie geht nun diese Familie mit der Situation um? Existenz-
sorgen werden nicht vordergründig gewesen sein. Fähige 
Angestellte halten den Gutsbetrieb am Laufen, weitere 
helfen bei der Betreuung der Kinder. Aber vielerlei Ent-
scheidungen müssen getroffen werden. Es ist auch heute in 
einem Familienunternehmen eine enorme Belastung für die 
Hinterbliebenen, neben der Trauerarbeit noch Dinge regeln 
zu müssen, die bislang der Verstorbene mehr oder weniger 
allein bewältigt hat. Muss ich das Rittergut verpachten? 
Finde ich als eine Begüterte einen neuen Ehemann, noch 
dazu mit vier Kindern? Kommt eine Lösung wie im Fall der 
Großmutter meines Mannes Karl infrage (Henriette von  
Riaucour beerbte ihren Vater, war aber noch ledig, heirate-
te Karl Theodor Schall von Bell. Kompromiss bei der Guts
übernahme: Ab jetzt hieß das Geschlecht Schall-Riaucour)? 
Diese Gedanken verdrängten wohl längere Zeit das Thema 
Schlosskapelle.
Wie mag sie sich entschieden haben?
(Fortsetzung folgt)� Rudolf Erler

Frühlingssingen in der  
Gaststätte Golenz
Der Heimatverein Gaußig e.V. lädt zum 
traditionellen Frühlingssingen in die Gast-
stätte Golenz am Sonntag, dem 12. Mai 2019,  
um 11.00 Uhr ein.
Begleitet werden die Sänger von 
Jörgen, Mitglied der bekannten 
Partyband Jolly Jumper 
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
� Heimatverein Gaußig e.V.  

Gert Lehmann, Vorsitzender

Zahlungserinnerung – Grundsteuer,  
Gewerbesteuer-Vorauszahlung, Pacht

Hiermit möchten wir alle Steuer- und Zahlungspflich
tigen an den Zahlungstermin 15.05.2019 erinnern. 
� Kämmerei

 Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
 Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 

Alufelgen
 Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 

Süd
 Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur
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daher stark in der Oberlausitz verwurzelt. Als ich dann hier meine 
Frau Norma kennengelernt habe, stand mein Entschluss, zurück in 
die Heimat zu gehen, fest. Kurz vor seinem 64. Geburtstag hat mich 
Frank dann gefragt, ob ich bei Elektro-Lehmann einsteigen möchte 
und da habe ich sofort ja gesagt. 
Wie kommen Sie mit den neuen Herausforderungen klar?
Joachim Guder: Durch meine Berufsausbildung und mein Studium 
der Mechatronik (40% Elektrotechnik + 40% Maschinenbau + 20% 
Informatik) waren die praktischen und theoretischen Grundlagen 
vorhanden. Zudem habe ich mit Frank und unserem Meister René 
Mai zwei hervorragende Berater an meiner Seite. 
Unterscheidet sich Ihre vorherige Arbeit als Softwareentwickler 
in der Automobilbranche nicht stark von Ihrer jetzigen Tätigkeit?
Joachim Guder: Das wäre vor ein paar Jahren sicher der Fall gewesen, 
aber durch die zunehmende Verbreitung von Elektroautos wachsen 
beide Branchen zusammen: Die Automobilindustrie sorgt für die 
Fahrzeuge und das Elektrohandwerk für die notwendige Ladeinfra-
struktur. Somit profitiere ich von meinem Einblick in beide Bereiche.
Herr Horn, 30 Jahre als Chef eines Handwerksbetriebs sind eine 
lange Zeit. Fällt es Ihnen nicht schwer, das Ruder nun an die  
Jugend zu übergeben?
Frank Horn: Ganz klar: Nein. In erster Line freue ich mich über den 
nahtlosen Übergang der Firma in die sechste Generation, denn das 
ist heutzutage keine Selbstverständlichkeit mehr.

Was wünschen Sie Elektro-Lehmann für die Zukunft?
Frank Horn: Viele zufriedene und treue Kunden für die nächsten 
Jahrzehnte.
Wenn Sie gern mehr über das Leistungsangebot von Elektro Leh-
mann wissen möchten, dann besuchen Sie unsere frisch renovierte 
Homepage www.elektrolehmann.de oder kommen Sie einfach bei 
uns in Gnaschwitz vorbei!
Herr Horn, Herr Guder, wir danken Ihnen für das Gespräch und  
wünschen viel Erfolg für die nächsten 30 Jahre!
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Seit dem 1. April 1989 leitet Frank Horn die Firma Elektro-Lehmann in 
Gnaschwitz und so wie vor 30 Jahren die Geschäftsleitung nach und nach 
von Schwiegervater Johannes Lehmann auf Frank Horn übergegangen 
ist, so ist seit letztem Jahr Schwiegersohn Joachim Guder mit im Geschäft.

Aus diesem Anlass gibt es ein kleines Interview mit Frank Horn und Joachim Guder:
Wie kamen Sie dazu, Ihren Job als Ingenieur in Berlin aufzugeben und sich statt-
dessen nun um die Geschicke eines regionalen Handwerksbetriebs zu kümmern?
Joachim Guder: Für mich war immer klar, dass Berlin nur eine Station auf meinem 
Lebensweg sein kann. Ich bin auf einem Bauernhof bei Löbau aufgewachsen und 

Sanitär · Heizung · Gas
Lüftung · Klempnerei

Guntram Kuhbach
02692 Doberschau

Sportlerweg 5a

Tel.: (0 35 91) 39 52 83 · Fax.: 39 52 23 
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Transport •Dienstleistung •Handel

Rufen Sie uns an!

�Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett

�Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand Splitt, Mineralgemisch,Mutterboden u. m

�Spedition

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14
02681 Schirgiswalde - Kirschau

Gottesdienste in der Michaeliskirche und Veranstaltungen im Gebiet 
Doberschau/ Grubschütz Mai 2019

Sonntag, 5. Mai  �
10.00 Uhr �Konfirmation  

Pf. Höhne und Pf. Baumgärtner
Sonntag, 12. Mai
10.00 Uhr �gemeinsamer Gottesdienst mit der 

Kirchgemeinde Gesundbrunnen an- 
schließend Radtour durchs Gemein-
degebiet, Anmeldung erforderlich,  
Pf. Höhne und Pf. Baumgärtner

Donnerstag, 16. Mai
19.30 Uhr �Podiumsgespräch „Kirche, Stadt, 

Land“ mit 4 Bürgermeistern und 
Frank Richter

Sonntag, 19. Mai
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne

Sonntag, 26. Mai
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Gedächtnisfeier
19.00 Uhr �Barockmusikabend mit Consonare 

Orgel und Kammermusik,  
Pf. Höhne, Leitung: Yuko Ikeda

Sonntag, 28. April
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Dr. Weißflog
Himmelfahrt, 30. Mai,  
10.00 Uhr �gemeinsamer Gottesdienst im 

Grünen in Neschwitz
Sonntag, 2. Juni
  9.00 Uhr �deutscher Gottesdienst,  

Pf. Mahling 
10.00 Uhr �sorbischer Gottesdienst,  

Pf. Mahling

Diesel · Heizöl · Putz- unD FörDertecHnik
OT Rodewitz, Bederwitzer Straße 14 Telefon (03 59 38) 91 13
02681 Schirgiswalde - Kirschau Fax (03 59 38) 5 03 90
Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79 Telefon (0 35 91) 30 44 02

26
64
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600 Jahre GRUBSCHÜTZ  600 Jahre GRUBSCHÜTZ  600 Jahre GRUBSCHÜTZ

Dorffest 
Lust auf ein garantiert stressfreies und gemütliches  

Fest mit guter Musik, netten Leuten, moderaten Preisen,  
sensationellen Cocktails und dem leckersten Kuchen der Welt? 

Dann feiert mit uns 

dass Grubschützer Sommerfest 
am 21. und 22. Juni 2019

Jan Buck: Abschied von einem Wegbereiter
So titelte Miriam Schönbach in der Säch-
sischen Zeitung ihren Nachruf auf den be-
deutendsten sorbischen Maler der Gegen-
wart, der am 1. April gestorben ist.

Fotorechte: Wolfgang Wittchen 

Mehrere Vertreter öffentlicher Einrichtungen der  
Stadt Bautzen, deren  
Ehrenbürger er ist,  
und des Landkreises 
verfassten entspre
chende Nachrufe.

Gaußig dankt ihm ein großflächiges 
Sgraffito, das lange Jahre am Giebel 
des ersten Schulerweiterungsbaus zu 
sehen war. Der Künstler ließ bei der 
Herstellung auch Lehrer und Schüler 
mitwirken. Selbst für die drei stili-
siert dargestellten Personen standen  
Schüler Modell. 
� Gert Lehmann, Heimatverein Gaußig

Christenlehre für Schüler 1.-6. Klasse immer  
mittwochs, 14.30 Uhr in der ehemaligen Schule 
Doberschau, (außer Ferien)

Mütterdienst am Mittwoch, 29. Mai 2019,  
19.30 Uhr in der ehemaligen Schule
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Der Ball rollt wieder am 4. Mai 2019

im Fuchsbergstadion Drauschkowitz

14.00 Uhr

Spiel der Jugend

15.00 Uhr

Spiel der 

Alten Herren

Anpfiff

in der 

2. Halbzeitpause

kommt

der Bonbonmann

Wir freuen uns schon auf Euer Kommen!      der Dorfclub Drauschkowitz-Brösang e.V.

Freier Eintritt!

Programm

Dorfclub-Tombola mit tollen Überraschungen

Marions Schminkecke und Hüpfburg für die Kleinen

Wieder mit dabei sind die Kinder-Quads 

und die Pony`s zum Reiten.

 

Heiße Musik mit DJ Sven!

Ab 19.00 Uhr

Leckere Würstchen, Fleischspieße und Fischsemmeln
gibt es natürlich auch wieder. 

Inh. Sven Philipp 
Rep.-Annahme Zockau · Am Anger 12  

Str. der Freundschaft 81 ·  02991 Lauta

MONTAGE  NACH  KUNDENWUNSCH
SERVICE & VERKAUF

      
Tel.: 03 59 30/5 51 78

Tel.: 03 57 22 / 9 12 71 
     

      

Funk: 01 73/2 00 73 66

 www.phillis-fahrradshop.de
 info@phillis-fahrradshop.de

Reparatur-Abholung nach telef. Absprache: 035930 55178 oder 01732007366
Testen von Elektro-Rädern nach telefonischer Absprache.

60 Jahre Kegeln 
Im Sommer feiert die Abteilung Kegeln der SV

Gnaschwitz-Doberschau ihr 60-jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass laden wir alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde, die Interesse am Kegeln haben oder 
nur einfach mal reinschnuppern möchten, zu einem 
„Tag der offenen Tür“ am Samstag, dem 15.06.2019, in 
der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr recht herzlich ein. Bit-
te bringen Sie Sportschuhe mit, falls Sie einmal eine  
„Kugel schieben“ möchten. 
Unsere Kegelanlage befindet sich in der Turnhalle in  
Schlungwitz, Industriestraße 4. 

Natürlich sorgen wir auch für Ihr leibliches Wohl.
Kommen Sie und schauen Sie ganz einfach mal  

bei uns rein. 

� Melitta Bjarsch, Abteilungsleiter
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Herzlichen Dank 
für die liebevolle 

Anteilnahme zum 
Heimgang meiner

lieben Frau, unserer  
lieben Mutti und Oma.

Ihre Familie  
Arnfried Lehmann, 

Gaußig

Der Ball rollt wieder am 4. Mai 2019

im Fuchsbergstadion Drauschkowitz

14.00 Uhr

Spiel der Jugend

15.00 Uhr

Spiel der 

Alten Herren

Anpfiff

in der 

2. Halbzeitpause

kommt

der Bonbonmann

Wir freuen uns schon auf Euer Kommen!      der Dorfclub Drauschkowitz-Brösang e.V.

Freier Eintritt!

Programm

Dorfclub-Tombola mit tollen Überraschungen

Marions Schminkecke und Hüpfburg für die Kleinen

Wieder mit dabei sind die Kinder-Quads 

und die Pony`s zum Reiten.

 

Heiße Musik mit DJ Sven!

Ab 19.00 Uhr

Leckere Würstchen, Fleischspieße und Fischsemmeln
gibt es natürlich auch wieder. 
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Leiterin: Frau Ursula Richter
Bautzener Straße 29 • 02692 Obergurig OT Singwitz 
E-Mail: ursula.richter@vlh.de • www.vlh.de / bst / 1744 • Tel.: (0 35 91) 4 16 44

Unsere Beratungsstellenleiterin
Ursula Richter ist gern für Sie da!

Hochwasserschutz für Gebäude

Frühjahrswanderung 
am 25. Mai 2018

Liebe Wanderfreunde,

wir treffen uns 9.30 Uhr auf dem Park-
platz an der Schule und fahren in 
Fahrgemeinschaften zum Wanderpark-
platz in Seifersdorf, dem Ausgangs-
punkt für unsere Wanderung.
 Zuerst lädt uns ein Mitglied des Förder-
vereins zu einer Führung in das Seifers-
dorfer Schloss ein. Danach wandern wir 
über den Steinberg ins Seifersdorfer Tal 
und begeben uns 

"Auf die Spuren einer  
romantischen Zeit".

Packt alle etwas Leckeres für das Früh-
stück in den Rucksack !

Am Gartenhaus des Seifersdorfer Parks 
endet unsere Wanderung. Es wird lie-
bevoll vom Steinmetz R. Neumann und 
seiner Lebensgefährtin restauriert. 
Sie sorgen auch dafür, dass wir nicht 
hungrig nach Hause fahren.
 Es sind nur leichte Steigungen, aus 
diesem Grunde ist diese Wanderung 
auch für junge Familien geeignet

Bitte beachtet: Der 25. Mai ist ein Sonnabend !

Ilona Kosmehl 
sowie der Heimatverein
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Veranstaltungen und Termine Mai 2019 
04.05.   �Sportfest Fuchsbergstadion Drauschkowitz

12.05.   �11.00 Uhr Frühlingssingen in Golenz

25.05.   �ab 9.30 Uhr Frühjahrswanderung

26.05.   �Hoffest bei Löhnerts in Zockau 
26.05.   �Europa- und Kommunalwahl
24.5. bis 26.5.  �Doberschauer Dorffest

28.05.  �19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Gemeinderates im 
Gemeindeamt Gnaschwitz

Vorankündigung
21. und 22.6.19  Dorffest Grubschütz

�
�

Sportveranstaltungen Mai 2019

Mittwoch, 4.5.19  
  9.00 Uhr F-Junioren | 1.Kreisliga (A) � SV Sankt Marienstern – SV Gaußig 2. 
  9.00 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B) � SV Gaußig – SV 1922 Radibor 
10.00 Uhr D-Junioren | 2.Kreisliga (B)  
�SPG SV Göda 04/SV Gaußig – SPG SV Traktor Malschwitz / SV Budissa 08 Kleinbautzen 
10.30 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A)  
�SPG SV 1922 Radibor / SV 1896 Großdubrau – SPG SV Gaußig / SV Göda 04 / SV Pohla-Stacha
Sonntag, 5.5.19 
10.30 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SV Gnaschwitz Doberschau – SV Gaußig 
15.00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)� SG Wilthen – SPG Gaußig / Göda 
C-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SPG SV Gaußig /  SV Pohla-Stacha  – SPIELFREI
Mittwoch, 8.5.19 
17.00 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B) 
� SV Gaußig – SPG SV Traktor Malschwitz / SV Budissa 08  
� Kleinbautzen (verlegt vom: 5.4.2019 17.00Uhr)
Samstag, 11.5.19 
  9.00 Uhr F-Junioren | 1.Kreisliga (A)�Bischofswerdaer FV 08 2. – SV Gaußig 2. 
  9.00 Uhr F-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SV Gaußig – SV Post Germania Bautzen 
  9.30 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B)� Königswartaer SV 1. – SV Gaußig 
15.00 Uhr Herren | 1.Kreisliga (A)� SPG Gaußig/Göda – TSV 1859 Wehrsdorf
Sonntag, 12.5.19 
  9.00 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
� SV Post Germania Bautzen – SPG SV Gaußig / SV Göda 04 / SV Pohla-Stacha 
10.30 Uhr C-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
SPG SV Gaußig / SV Pohla-Stacha – SPG FV Concordia Sohland / FSV Oppach / 
TSV 1859 Wehrsdorf 
10.30 Uhr D-Junioren | 2.Kreisliga (B) 
SPG TSV 1859 Wehrsdorf / FV Concordia Sohland – SPG SV Göda 04 / SV Gaußig
Freitag, 17.5.19 
18.00 Uhr | D-Junioren | 2.Kreisliga (B) 
SPG SV Göda 04 / SV Gaußig – SV 1896 Großdubrau
Samstag, 18.5.19 
  9.00 Uhr | E-Junioren | 2.Kreisliga (B)� SV Gaußig – SV Burkau E1 
10.30 Uhr | B-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
� SPG SV Gaußig / SV Göda 04 / SV Pohla-Stacha – SV Oberland Spree 
15.00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)�SV Oberland Spree 2. – SPG Gaußig / Göda
Sonntag, 19.5.19 
  9.00 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
SV Gaußig 2. – SPG SV Aufbau Deutschbaselitz / SV Biehla / Cunnersdorf 
  9.00 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
�SPG SV Grün-Weiß Hochkirch / SV Kubschütz – SPG SV Gaußig / SV Pohla-Stacha 
10.30 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SV Oberland Spree F1. – SV Gaußig
Sonntag, 19.5.19 
  9.00 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
� SV Gaußig 2. – SPG SV Aufbau Deutschbaselitz / SV Biehla / Cunnersdorf 
  9.00 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
� SPG SV Grün-Weiß Hochkirch / SV Kubschütz – SPG SV Gaußig / SV Pohla-Stacha 
10.30 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SV Oberland Spree F1. – SV Gaußig
Freitag, 24.5.19 
17.30 Uhr | E-Junioren | 2.Kreisliga (B)� TSV 1859 Wehrsdorf – SV Gaußig 
18.00 Uhr | D-Junioren | 2.Kreisliga (B) 
� SPG SV Göda 04 / SV Gaußig – SV Grün-Weiß Hochkirch
Samstag, 25.5.19 
  9.00 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisliga (A)� Bischofswerdaer FV 08 1. – SV Gaußig 
  9.30 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisliga (A)� TSV 90 Neukirch 2. – SV Gaußig 2.
10.30 Uhr | B-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
� SPG FV Concordia Sohland / FSV Oppach / TSV 1859 Wehrsdorf –  
� SPG SV Gaußig / SV Göda 04 / SV Pohla-Stacha
15.00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A) � SPG Gaußig / Göda – Arnsdorfer FV
Sonntag, 26.5.19 
10.30 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisliga (A) 
� SPG SV Gaußig / SV Pohla-Stacha – FSV Budissa Bautzen 2.

SV Gnaschwitz-Doberschau e.V.
Freitag, 03.05.19
18.30 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau AH – SV Bautzen AH
Samstag, 04.05.19 
10.30 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau B – SV Oberland Spree B	
Sonntag, 05.05.19 
  9.00 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau E 1 – SV Oberland Spree E 1
10.30 Uhr  SV Gnaschwitz Doberschau F - SV Gaußig F
13.30 Uhr �Oberland Spree/SV Gnaschwitz-Doberschau A –  

Ottendorf-O. /Hermsdorfer SV A
Samstag, 11.05.19  
15.00 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau I – SV Aufbau Deutschbaselitz 	
Sonntag, 12.05.19  
 9.00 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau E 1 – Bischofswerdaer FV 08 E 2
10.30 Uhr �Oberland Spree/SV Gnaschwitz-Doberschau C – FSV Budissa Bautzen C 2
Freitag, 17.05.19
18.30 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau AH – SG Wilthen AH
Samstag, 18.05.19 
  9.00 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau E 2 – SV 1922 Radibor E
10.30 Uhr �SV Gnaschwitz-Doberschau B – Hochkirch/Kubschütz/Weißenberg/Gröditz B 
Sonntag, 19.05.19 
13.30 Uhr  �Oberland Spree/SV Gnaschwitz-Doberschau A – TSV Wachau A
  9.00 Uhr  �SV Gnaschwitz Doberschau F – Neschwitz/Königswarthaer SV F
Frauen
11.00 Uhr  SV Gnaschwitz-Doberschau – SSV 1862 Langburkersdorf 
Samstag, 25.05.19 
15.00 Uhr SV Gnaschwitz-Doberschau I - SV Grün-Weiß Hochkirch
Sonntag, 26.05.19 
  9.00 Uhr  �SV Gnaschwitz-Doberschau E 1 – DJK Blau-Weiß Wittichenau E 2
10.30 Uhr  �Oberland Spree/SV Gnaschwitz-Doberschau C –  

Rammenau/Bretnig-Hausw. C
www.sv-gnaschwitz-doberschau.de
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